
Brief- und Paketbomben: Verhaltenstipps
Seien Sie sensibel im Umgang mit ungewöhnlichen Brief- und Paketsendungen.

PRÄVENTION
I N FO RM I E RT

18. Februar 2021

ABSENDER

 � Die Herkunft ist ungewöhnlich, Absen-
der unbekannt oder fehlt vollständig 
 › Recherchemöglichkeiten beachten  

(bspw. telefonische Rückfrage)

 � Aufschrift oder Handschrift ungewöhn-
lich, auffällige Schreibfehler
 › Verschleierung eigener Identität

 � Vermerke wie „PERSÖNLICH“, „VER-
TRAULICH“, „NUR VON XY ZU ÖFFNEN“ 
o. ä.
 › Mögliche Maßnahme zum direkten 

Erreichen der Zielperson

BESCHAFFENHEIT

 � Ungewöhnliche Umhüllung, gefütterte 
Umschläge, Mehrfachverpackungen, 
Flächensteifheit auffällig, Drähte oder 
Dioden erkennbar
 › Mögliche Stabilisierung von Bauteilen 

einer Spreng- und Brandvorrichtung

 �  Umschlag: Fettig erscheinende Flecken 
oder auffälliger Geruch 
 › Mögliche Ausdünstungen des 

Sprengstoffes

 � Auffälliges Erscheinungsbild (bspw. 
Schleifen oder Bemalung)
 › Dient evtl. zur Ablenkung des Emp-

fängers

ZUSTELLUNGSART

 � Zustellung durch Postversand oder 
professionelle Botendienste
 › Sendung hat die „Belastung“ auf dem 

Versandweg überstanden. Für Ablage 
in abschließbarem Raum sorgen! 
Keine Manipulation!

 �  Aushändigung durch unbekannte 
Dienste / Personen 
 › Umgehend für sichere Ablage sor-

gen! Kein Aufenthalt in unmittelbarer 
Nähe! Keine Manipulation!

 � Ablage durch Unbekannte
 › Kein Transport, keine Manipulation! 

Ablagebereich weiträumig absper-
ren!

TREFFEN SIE IM VORFELD SICHERHEITSMASSNAHMEN:
Durch gezielte Maßnahmen, können Sie sich auch auf Ausnahmesituationen vorbereiten.

VERSTÄNDIGEN SIE DIE POLIZEI SOFORT UNTER 110.

ORGANISATORISCH

 � Regeln Sie Verantwortlichkeiten und 
Weisungsbefugnisse.

 � Stellen Sie Erreichbarkeiten im Notfall 
sicher.

 � Legen Sie Abläufe, Verhaltensweise, 
Informations- und Alarmierungswege 
fest.

 � Erstellen Sie Notfallpläne und sprechen 
Sie diese mit Polizei und Rettungskräf-
ten ab.

PERSONAL & TECHNIK

 � Setzen Sie nur geschultes Personal ein 
und unterweisen Sie es regelmäßig.

 � Nutzen Sie Geräte für die Durchleuch-
tung von Gegenständen.

 � Schaffen Sie eine zentrale Alarmie-
rungsmöglichkeit für Notfälle.

 � Überprüfen Sie die technischen Einrich-
tungen regelmäßig auf ihre Funktions-
fähigkeit.

BAULICH

 � Betreiben Sie die Poststelle in separa-
ten Räumlichkeiten.

 � Schaffen Sie Möglichkeiten, verdächti-
ge Sendungen zu separieren.

 � Sorgen Sie für kurze Fluchtwege und 
kennzeichnen Sie diese deutlich.

POLIZEILICHE BERATUNG
Die kriminalpolizeilichen Beratungsstellen bera-
ten Sie jederzeit kostenlos. Eine Beratungsstel-
len-Suche finden Sie unter www.k-einbruch.de.

Landeskriminalamt Baden-Württemberg · Referat Prävention · Taubenheimstraße 85 · 70372 Stuttgart · www.lka-bw.de

MEDIENEMPFEHLUNG
Handeln bei extremen  
Gewalttaten

Handlungsempfehlungen für 
leitendes Personal von Behörden 
und Firmen.

Zivilcourage zeigen

Faltblatt mit Tipps, wie in brenzli-
gen Situationen gehandelt werden 
kann, ohne sich selbst in Gefahr zu 
bringen. 

Die Medien und weitere Tipps sind unter www.polizei-beratung.de abrufbar.

ANHALTSPUNKTE ZUR VERDACHTSGEWINNUNG:

https://www.polizei-beratung.de/medienangebot/detail/287-handeln-bei-extremen-gewalttaten/
https://www.polizei-beratung.de/medienangebot/detail/292-zivilcourage-zeigen/
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